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Wien, 1. April 2021 

Bildungsdokumentationsverordnung 

2021 – BilDokV 2021; Stellungnahme 

 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

      

Der Österreichische Städtebund bedankt sich für die Möglichkeit, zum Entwurf der 

Verordnung zur Durchführung des Bildungsdokumentationsgesetzes 2020  

(Bildungsdokumentationsverordnung 2021 - BilDokV 24321) kurz Stellung zu 

nehmen:  

 

Der gegenständliche Entwurf wird insofern begrüßt, wenn es mit der Verwendung  

der bPK als bereichsspezifisches Personenkennzeichen in Zukunft dazu führt,  

dass der Datenschutz besser eingehalten werden kann, die Anwendung vor  

unberechtigten Abfragen geschützt wird usw.  
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Kritisch darf jedoch auf das Fehlen von Löschfristen und Rechten des 

Dateneigentümers (also der Schülerin/des Schülers) hingewiesen werden. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
OSR Mag. Dr. Thomas Weninger, MLS 

Generalsekretär  


